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Kenues in Kürze
Drahfmeldungen und Radiotelegramme

Die Regierungsbeſprechungen mit den Parteien und die Verband en der Parteien
untereinander werden die ganze Woche über
noch andauern Von der ablehnenden Haltung
der Sozialdemokratie gegenüber dem verfaſ
ſungsändernden Fürſtenkompromiß hat Herr
Wels bereits heute früh Abgeordneten der
Demokraten Mitteilung gemacht Die offi
zielle Erklärung der Sozialdemokratie wird
vorausſichtlich erſt im Plenum des Reichstags
abgegeben werden

Bisher liegen in Berlin Lohnforderungs
beſchlüſſe vor von den Bauhandwerkern den
e Arbeitern den Angeſtellten und

rbeitern der Verkehrsbetriebe in der Holz
und in der Metallinduſtrie Aus den deutſchen
Kohlenrevieren wird von den mehrfach ange

bisher nichts gemelbet

Die ſchweizeriſchen Blätter erfahren daß der
deutſche Außenminiſter während ſeines 10 tägi
gen Erholungsurlaubs in Locarno wichtige
Konferenzen mit mehreren prominenten Ver
kretungen beim Völkerbund gehabt hat Jn
Genf ſei man wieder zuverſichtlich und ſchöpfe
aus den Verhandlungen den feſten Willen
Deutſchlands in der Herbſttagung des Völker
bundes die Ratsfrage im Geiſte der Verſtän
digung und des Entgegenkommens zu regeln

Der Pariſer Journal läßt ſich aus Neuyork
melden der Freigabe der deutſchen Vermögen
ei ein ernſter Gegner in den Anleihebeſitzern
et Unfon entſtanden Man bis zum

ſt die Agitation ſoweit gebracht zu haben
daß Teutſchland entweder alle amerikaniſche
Anleihebeſitzer bis 100 Proz vollaufwerte oder
aber ſich mit der gleichen 15prozentigen Auf

wertung der ren e zugunſten der amerik vie Anleihebeſißer ab
finden laſſe müſſe Man wird die Beſtäti
gung dieſer Nachricht des Wutſchfeindlichen
Blattes erſt abwarten müſſen
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In Neuyorker Finanzkreifen befürchtet man
infolge der Vertagung der Vermögensfreigabe
eine exnſtliche ockung der amerikaniſchen
Kredite an die deutſche Jnduſtrie Ein Artikel
des Neuyorker Sun kommt zu dem Schluſſe
da Amerikas Finanzhilfe an Teutſchland be
reits um faſt 30 Proz höher geworden ſei
als man nach Annahme des Tawesplans bei
den Gründern des Plans ſelbſt als zuläſſig
angeſehen habe

7

Jn Waſhington iſt bekannt gegeben worden
daß die amerikaniſche Schuldenkommiſſion binnen
kurzem zuſammentreten wird um die Frage der
Fundierung der franzöſiſchen Schulden zu er
wägen

4

Die Londoner Blätter ſprechen von der Ge
fahr des erſten Mai für England Die Unter
nehmerverbände zahlreicher Jnduſtrien haben
die geltenden Lohnabkommen zum 1 Mai z
kündigt Am 1 Mai läuft auch die Friſt für
die Regierung ab ihre im Bergarbeiterkonflikt
gegebenen Zuſagen einlöſen

Im engliſchen Unterhauſe kam geſtern ein An
trag zur Beſprechung in dem die Regierung auf
efordert wird die revolutionäre Propaganda in
roß britannien und dem Britiſchen Reiche zu

unterdrücken Der Miniſter des Jnnern erklärte
die Regierung beabſichtige nicht das Recht der
freien Meinungsäußerung zu ſchmälern aber in
dem Augenblick wo eine bewaffnete Revolution
herbeigeführt werden ſolle ſei es die Pflicht der
Regierung einzuſchreiten

Die Anfrage und Antwort beweiſen die
Sorge vor einer Revolution

7

Die Londoner Morningpoſt veröffentlicht
eine Reihe Meldungen über die Folgen des
ruſſiſchen Währungsverfalls Jn Leningrad
dauert der Streik der Staatsacbeiter bereits
die dritte Woche in Moskau ſieht man täglich
Demonſtrationen von Arbeitern auf den
Straßen Die Lebensmittelpreiſe haben durch
gängig um 20 bis 25 Proz angezogen denen
keine Erhöhung der Arbeiterlöhne enſtehen Voll Beſorgniſſe zeigten ſich öffem
lich bisher nicht
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Ter faſchiſtiſche Secolo gibt in ſeinen letzten
Berichten aus Tripolis den italieniſchen Anf

ges dieſer Feſtſtell
ntie

dem u

Chamberlain gegen Abkürzung der Beſatzungsfriſten

Was antwortet unſere Regierung
Im engliſchen Unterhauſe fragte Ponſonby ob

dem Staatsſekretär für auswärtige Angelegen
heiten die von Wilſon Clemenceau und dem da
maligen Premierminiſter Englands

am 16 Juni 1919 unterzeichnete Erklärung

bekannt ſei wonach die Alliierten für den Fall
daß Deutſchland vor Ablauf von 15 Jahren aus
reichende Gewähr für die Erhaltung ſeiner Ver
pflichtungen geben ſollte bereit ſein würde unter
einander eine frühere Beendigung der Rhein
landsbeſetzung zu vereinbaren Ponſonby fragte
weiter ob die Regierung nachdem die BVotſchafter
konferenz gegenüber dem Völkerbundsrat feſt
geſtellt habe daß Deutſchland ſeine Entwaffnungs
verpflichtungen erfüllt habe bereit ſei nunmehr
eine Verkürzung der Beſatzungsfriſten vorzu
ſchlagen

Chamberlain erwiderte
Der Frageſteller zitiert die Erklärung der BVot
ſchafterkanferenz vom 6 März d J verſehentlöch
falſch Sie hat nicht erklärt daß Deutſchland
ſeine Verpflichtungen hinſichtlich der Entwaffnunz

hat Jhre Feſtſtellung bedeutete etwas

Um irgend welche Ein wände gegen
die Aufnahme Deutſchlands in den
Völkerbund zu verhindern hat die Bot
ſchafterkonferenz erklärt daß ſoweit ſie in Be
tracht komme und nach ihrem beſten Wiſſen
Deutſchland effektive Garantien für ſeine ehrliche
Abſicht zur Erfüllung ſeiner vertraglichen Ver
pflichtungen bietet Es beſteht

ein beträchtlicher Unterſchied

n die r der deutſchen Verpflichtungen gemäß der Erklärung vom 16 Juni
1919 Ponſonby muß mir die Bemerkung ge
ſtatten daß ich mir keinen ungünſtigeren Augen
blick denken kann um eine ſo weitreichende Dis
kuſſion zu peranlaſſen

Wedgwood fragte ob die in der Erklärung
von 1919 niedergelegten Grundſätze zur Durch

Muſſolini Triumphator

führung gebracht würden ſobald die in der Er
klärung erwähnten Bedingungen zur Zufrieden
heit der britiſchen Regierung erfüllt werden und
ob tatſächlich die britiſche Regierung ſich noch an
die 1919 abgegebene Erklärung halte

Ehamberlain antwortete die Erklärung von
1919 war eine Erklärung über die damals be
ſtehenden Abſichten der drei Regierungen Es
war keine Erklärung auf die ſich die deutſche
Regierung zu berufen ein Recht hat

Er fügte hinzu daß ſeiner Anſicht nach kein
ungünſtigerer Augenblick für die Diskuſſion dieſer
Frage gewählt werden kann

Kennworthy fragte ob man die Auffaſſung
haben müſſe daß es für einen Staat unmöglich
ſei vollberechtigtes Mitglied des Völkerbundes

zu ſein während trotzdem ein Teil ſeines
Landes durch die Truppen anderer Völker
bundsmitglieder beſetzt ſei
Chamberlain antwortete es beſtehe keine Ver

bindung zwiſchen der vorgebrachten und der auf
der Tagesordnung ſtehenden Frage

Kein Termin für Zurückziehung der Saar
truppen

Ein Mitglied fragte Chamberlain ob auf der
kürzlichen Zuſammenkunft des Völkerbundrates
ein Zeitpunkt feſtgeſetzt wurde innerhalb deſſen
die franzöſiſchen Truppen aus dem Saargebiet
zurückgezogen werden ſollen Chamberlain er
widerte die Antwort laute verneinend Diee e und dann Schritt für Schritt die Zurückziehung
der übrigen Teile der im Saargebiet ſtehenden
Truppen dutchzuführen

Nach dem Verſailler Vertrag hätten die

Aber Verſailles und der Locarxnogeiſt binden
ja nur uns nicht die Allierten

Ratifizierung des amerikaniſch italieniſchen Schuldenabkommens
Aus Neuyork wird gemeldet Der amerikani

ſche Senat hat das Abkommen über die Rege
lung der italieniſchen Schulden ratifiziert

Damit iſt eine neue Hoffnung aller Demo
kraten und Pazifiſten zuſchanden geworden Ame
rika das friedliche und demokratiſche hat trotz
aller Anſtrengungen der Muſſolinigegner das für
Jtalien geradezu un wahrſcheinlich günſtige Schul
denabkommen angenommen

Damit iſt der Welt erneut bewieſen daß nicht
Duckmäuſerei und Erfüllungspolitik ſondern
Mannhaftigkeit und Zielbewußtheit in der Welt
zum Erfolg führen Nur der Starke wird das
Schickſal zwingen Wenn der Schwächling unter
geht Muſſolini von dem gerade unſere Links
fanatiker ſagen daß er nur ein Phraſenheld und
keine Macht ſei iſt eben doch eine Macht weil er
ein Wille und ein ganzer Kerl und kein demokra
tiſcher und pazifiſtiſcher Jdeologe und Angſtmeier
iſt ſetzt er ſich ganz einfach durch während man mit
uns die wir nach dem Gerede der Linken ſeit Lo
carno wieder eine gleichberrchtigte Großmacht
ſind ganz einfach macht was man will Vergl
Chamberlain

Der äußere Grund der Nachgibigkeit Amerikas
wird vermutlich die Annäherung Jtaliens an Eng
land ſein das ja einſtweilen immer noch verſteht
auf die Raſſe und Kulturverwandtſchaft und
Sprachgemeinſchaft der Engländer mit den Ame
rikanern geſtützt die amerikaniſche Politik ſtark
im engliſchen Sinne zu beeinfluſſen Das gilt ganz
beſonders bezüglich der engliſchen Rußlandpolitik
dex Feindſchgft gegen das Sowjetſyſtem obgleich
nur England aber keineswegs auch Amerika den
Kommunismus zu fürchten hat Jm Rahmen die
ſer gemeinſamen antikommuniſtiſchen Front Eng
lands und Amerikas iſt Muſſolini der Beſieger
des Kommußismus in Jtalien um ſo mehr will
kommen als er anläßlich des kommuniſtiſchen
Attentats der Miß Gibſon durch die Faſchiſten
angriffe auf die Sowjetgebäude in Rom erneut
ſeine in der Zwiſchenzeit faſt vergeſſene Kommu
niſtegfeindſchaft herausgekehrt hat und ſie auch
weiterhin durch ſeine Angriffspläne auf die mit
den Ruſſen befreundete Türkei heweiſt

Der in der Ratifizierung des italieniſch ameri
kaniſchen Schuldenabkommens liegende neue Be
weis der ijalieniſch engliſch amerikaniſchen anti

keit der deutſchruſſiſchen Vertragsverhandlungen
in immer fragwürdigerem Lichte erſcheinen Wer
A ſagt muß auch B ſagen wer die gegen Rußland
gerichtete engliſche Locarno und Völkerbunds
politik mitmacht ſetzt ſich nur zwiſchen zwei Stühle
wenn er gleichzeitig mit Rußland verbündet ſein
will Wir erreichen mit dieſer Politik gar nichts
nicht einmal Räumung der beſetzten Gebiete oder
Erleichterung der Reparationslaſten oder Anſchluß
Deutſchöſterreichs oder Rückgabe der Kolonien
oder ſonſt nur irgend etwas Wohl aber zwingen
wir England durch immer neue Zugeſtändniſſe
an Frankreich die auf unſere Koſten gehen die
Franzoſen an der Seite Englands zu halten damit
nicht etwa durch eine deutſch franzoſiſche Verſtän
digung der für England tötliche Kontinentalblock
FrankreichDeutſchland Rußland zuſtande kommt

Vielen gefallen iſt ſchlimm dieſes alte Wort
ſollte unſere deutſche Außenpolitik bedenken und
entweder mit niemandem ſich einlaſſen oder ſich
klar für den einen oder anderen entſcheiden Nur
dem Mutigen hift Gott deshalb hat Muſſolini
Erfolge und die deutſche Halbheit und Unentſchie
denheit nur Mißerfolge

Diktatur in Polen
Rückritt des polniſchen Kabinetts nicht

angenommen

Der polniſche Miniſterpräſident Graf Skrzynski
gab geſtern den Parteiſührern und im Anſchluß
daran im Miniſterrat die Erklärung ab vaß er
mit der geſamten Regierung zurückzutreten ent
ſchloſſen ſei Um 1 Uhr überreichte er dem
Präſidenten der Republik die Demiſſion des
Geſamtkabinetts

Der Präſident der Republik Wojſciechowski
hat die Demiſſion des Kabinetts Skrzynski nicht
angenommen Die bisherige Regierung bleibt
ſomit im Amt

Man erwartet daß Skrzynski ein Beamten
labinett mit diktatoriſchen Befugniſſen bilden
wird Sollte ihm das mißlingen ſo hält man
eine Linksdiktatur unter Marf Pilſudski für
wahrſcheinlich Mit Diktatur in irgendeiner Form

kommuniſtiſhen Solidarität läßt die Zweckmäßig wird allgemein gerechnet

Truppen längſt zurückgezogen werden müſſen
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Verfaſſungsändernö
Unglaublicher Wirrwarr in der Fürſtenfrage

Sturmlauf der Linken gegen das Reichs
kabinett Der demokratiſche Zeitungsdienſt
ſprach ſogar ſchon von der Möglichkeit einer
Regierungskriſe vom Sturz Luthers und Streſe
manns und Wiedereintritt der Deutſchnationalen
in die Regierung Der Herr Verfaſſer dieſer
Meldung ſcheint etwas nervös zu ſein denn
ganz ſo ſchlimm iſt es denn doch noch nicht Aber
ſchwierig iſt die Lage allerdings ſeit die Reichs
regierung ſich dahin entſchieden hat daß der
Kompromißentwurf zur Fürſtenvermögensfrage
als verfaſſungsändernd anzuſehen ſei und alſo
zur Annahme der Zweidrittelmehrheit des Reichs
tages bedürfe

Dieſe Zweidrittelmehrheit iſt nach der bis
herigen Stellungnahme der Parteien nicht zu er
zielen Die Sozialdemokraten können nach ihrer

wilden Agitation für den kommuniſtiſchen Volks
entſcheidsantrag auf völlige entſchädigungsloſe
Enteignung der Fürſten doch jetzt nicht gut für
das Kompromiß eintreten das viel gemäbßigter
iſt Und von den Deutſchnationalen iſt ein Ein
treten für das Kompromiß das ihnen zu links
radikal iſt ebenſowenig zu erwarten Ohne eine
dieſer beiden Parteien kann die Zweidrittelmehr
heit aber nicht zuſtandekommen

Was dann Dann wird die Geſchichte ganz
kompliziert

Denn wenn ſchon der Kompromißgeſetzentwurf
als verfaſſungsändernd angeſehen wird iſt der
kommuniſtiſche Enteignungsantrag das natürlich
erſt recht Das iſt aber für den bevorſtehenden
Volksentſcheid vermutlich ausſchlaggebend Denn
ein verfaſſungsändernder Volksentſcheidsantrag
bedarf zu ſeiner Annahme mehr als der Hä

alſo etwa 20 Millianen ler beim 7
entſcheid für ihn ſtimmen

Nun ſind die Regierungsparteken für den
Kompromiß alſo gegen den kommuniſtiſchen
Volksentſcheidsantrag Sie werden daher ihre
Wähler von der Stimmabgabe für den Entſcheid
fernhalten Dasſelbe tun ſelbſtverſtändlich
Deutſchnationale und Völkiſche Und dasſelbe
müſſen im eigenen Jntiereſſe alle die Millionen
Aufwertungsberechtigten und die Anhänger einer
Aufwertung durch Volksentſcheid tun denn man
kann nicht für ſich ſelbſt Aufwertung ſeines

1 Eigentums verlangen und im ſelben Atem Nicht
aufwertung und ſogar völlige Aufhebung Ent
eignung des Privateigentums der Fürſten ver
langen

Wo ſollen alſo die 20 Millionen Stimmen
für den von der ganz überwiegenden Mehrheit
der Parteien ſehr vernünftigerweiſe abgelehnten
kommuniſtiſchen Antrag herkommen

Einen Ausweg ſcheint auf den erſten Blick
der S 3 des Geſetzes über den Volksentſcheid

vom 27 Juni 1921 zu bieten Nach dieſer Be
ſtimmung kann neben dem eigentlichen Volks
entſcheidsantrag Enteignung ein vom Reichs
tag beſchloſſenes abweichendes Geſetz alſo
der Kompromißentwurf gleichzeitig mit zum
Volksentſcheid gebracht werden ſo daß das Volk
ſich dann für den einen oder anderen Geſetz
entwurf zu entſcheiden hätte Aber wenn der
Kompromißentwurf wie die Regierung erklärt
ebenfalls verfaſſungsändernd iſt ſo wird er wie
oben ausgeführt vorausſichtlich mangels der
Zweidrittelmehrheit vom Reichstage gar nicht
beſchloſſen werden und kann daher auch nicht

mit zum Volksentſcheid geſtellt werden
Es wird ſich alſo vorausſichtlich folgendes

Bild ergeben Der kommuniſtiſche Enteig
nungsantrag kommt allein zum Volks
entſcheid und ſcheitert weil er die nötigen
20 Millionen Stimmen nicht erhält Dann war

der ganze Volksbegehrens und Volksentſchei
dungsrummel zwecklos die revolutionären Par
teien haben ſich von der ruhig und vernünftig
denkenden Volksmehrheit eine ſchwere Abfuhr ge
holt und der Reichstag muß nun doch im nor
malen Geſetzgebungswege irgendeine Regelung
der Fürſtenvermögensfrage finden

Sollte wider Erwarten im Reichstag ſich für
den Kompromißentwurf doch noch eine
Zweidrittelmehrheit finden ſo würde vermutlich
der Kompromißentwurf gemäß obigem F 3
neben dem Enteignungsantrag zum Volks
entſcheid geſtellt werden Aber auch dann ſind
die Ausſichten auf einen Erfolg des Volks
entſche ds iaum beſſere Denn auch der Kompro
mißantrag würde als verſaſſungsändernd rund
20 Millionen Stimmen erhalten müſſen Das
wäre nur zu erwarten wenn die Sozialdewo
kraten in letzter Stunde vor dem Volksentſcheid
noch Vernunft annehmen und ihre Mannen zur
Stimmabgabe für den Kompromißantrag be
ſtimmen Mit dieſer Umſchwenkung der Sozial
demokraten iſt aber nicht zu rechnen und ſo wird
alſo der Valksentſcheid ganz gleich ob nur der



kommuniſtſſche n e daneben
noch der Kompromißantrag zur mung ge
ſtellt wird völlig ergebnislos ſein und aus
laufen wie das Hornderger Schieden

Die Demokraten und Sazialdemokraten die
ſich ja als beſondere Hüter unſerer Verfaſſung
fühlen haben natürlich längſt a daß ſie
mit ihrer Agitation für die Fürſtenenteignung
nur die Sache der Kommuniſten fördern und die
von ihnen immer geprieſene Verfaſſung er
ſchüttern Daher haben die Demokraten bereits
eingelenkt und treten jetzt für den Kompromiß
entwurf ein und die Sozialdemokraten würden
am liebſten dasſelbe tun wenn ſie nicht das
Ueberlaufen der von ihnen ſelbſt erſt auf
gepeitſchten Wähler zu den Kommuniſten be
fürchteten Die ſtille Hoffnung der Sozial und
der Richt Sozialdemokraten war der Reichstag
würde den Kompromißantrag annehmen Dann
würde zwar eder kommuniſtiſche Enteignungs
antrag im Volksentſcheidsverfahren ebenſo
ſcheitern aber es bliebe dann wenigſtens das
vom Reichstag angenommene Kompromiß als auf
dem normalen Geſetzgebungswege gültig be
ſchloſſenes Geſetz beſtehen und die ganze unſelige
Fürſtenvermögensfrage wäre damit erledigt

Jn dieſe ſtille Hoffnung hat die Entſcheidung der
Reichsregierung auch der Kompromißantrag ſei
verfaſſungsändernd wie Hagel in die Obſtblüte
geſchlagen Denn nun iſt mangels der not
wendigen Majoritäten weder im Volksentſcheids
verfahren noch im Reichstag eine Regelung der
Fürſtenfrage zu erhoffen und die Blamage und
Lächerlichkeit ſtehen ſchon vor der Tür Alſo ſetzt
jetzt das Trommelfeuer der Linken auf die Reichs
regierung ein damit ſie ihren eigenen Beſchluß
widerruft und den Kompromißantrag für nicht
verfaſſungsändernd erklärt Fällt die Regierung
um dann genügt für den Kompromißantrag
ſtatt der Zweidrittelmehrheit einfache Mehrheit
und dieſe hofft man nach einigem weiteren Kuh
handeln ſo oder ſo zu bekommen Dann mag der
Volksentſcheid ruhig ſcheitern den Kompromiß
hat man auf jeden Fall unter Dach und Fach
und die Fürſtenfrage iſt ob ſchlecht ob recht
wenigſtens zu einem Ende gekommen

Das Ueble dabei iſt nur daß die Regierung
nachdem ſie jetzt einſtimmig entſchieden hat der
Kompromißentwurf iſt verfaſſungsändernd nicht
morgen das Gegenteil ſagen kann Alſo bleiben
nur zwei Möglichkeiten entweder die Regierung
muß zurücktreten oder der Kompromißentwurf
muß ſoweit geändert werden daß er nicht mehr
verfaſſungsändernd iſt d h er muß weniger
revolutionär weniger enteignend mehr der von
der Rechten vertretenen Auffaſſung entſprechend
ſein Dieſe Aenderung des Kompromißantrages
kann mit anderen Worten nur gegen die Sozial
demokraten mit Hilfe der Deutſchnationalen
kommen

Jnsgeſamt kann man nur ſagen die Links
parteien und die Regierung haben ſich mit der
Behandktetg der Fürſtenvermögensfrage eine
ganz ungkaubliche Geſchichte eingebrockt haben
geradezu einen gordiſchen Knoten geſchaffen
und das Ende vom Liede wird ſein daß der ge
prieſene Parlamentarismus blamiert iſt wie

noch nie Dr H Elze
Sturz der mecklenburgiſchen

Regierung
Jn der Mittwochſitzung des Mecklenburgiſchen

Landtages wurde ein von der Deutſchnationalen
Volkspartei und der Deutſchen Volkspartei ein
gebrachtes Vertrauensvotum mit 37 gegen 28
Stimmen abgelehnt Für das Vertrauensvotum
ſtimmten die Deutſchnationalen und die Deutſche
Volkspartei dagegen die Völkiſchen die Sozial
demokraten die Demokraten und Kommuniſten
Miniſterpräſident Frhr v Brandenſtein erklärte
namens der Staatsregierung daß das Staats
miniſterium nicht mehr in der Lage ſei die Re
gierungsgeſchäfte weiterzuführen Er erhob in

Das Sondergericht für die Fürſtenvermögen
Abſtimmung im Rechtsausſchuß des Reichstages

Der Rechtsausſchuß des Reichstages ſetzte
t r rache über den Ferryrowi entwurfi oZu Para die Bildung desSonderge las der Antrag der So
ial demokraten vor der die Richter

den Reichstag wählen laſſen will
Außerdem wurde die Prüfung eines Wieder
aufnahmeverfahrens von Amtswegen ver
langt um etwa Verſchleppungsabſichten einer
Landesregierung gegenüber Anträgen auf
Wiederaufnahme auszuſchließen e Dr
Hanemann Dn wiederholte den früheren
deutſchnationalen Antrag wonach ein Senat
des Reichsgerichts mit zwei Parteimitgliedern
als Sondergericht eingeſetzt werden ſo g
Dr Roſenfeld Soz wandte ſich gegen die
Heranziehung von Richtern und die darin
liegende Erneuerung des Richterprivilegs

Abg Dr Wunderlich DVp hielt in
en mit dem geſtern gemeldeten
inoffiziellen Preſſebericht irrig wiederge

ebenen Ausführungen ſeines Parteikollegen
rof Dr Kahl gerade Berufsrichter für die

ſchwierigen Rechtsfragen der Auseinander
ſetzung mit den Fürſtenhäuſern für erforder
lich Er unterſtützte einen deutſchnationalen
Antrag wonach vier von den weiteren Mit
gliedern des Sondergerichts und deren Stell
vertreter Mitglieder des Reichsgerichts die
vier anderen Mitglieder von oberſten ordent
lichen Gerichten oder oberſten Verwaltungs

n oder des Reichsfinanzhofs oder des

rn ſein müſſenAbg v Richthofen Dem bezeichnete
die deutſchnationalen Anträge als unannehm
bar weil das Sondergericht in erheblichem
Maße auch politiſche und wirtſchaftspolitiſche
Fragen zu entſcheiden habe

einer in ſcharfem Tone gehaltenen Rede ſchwerſte
Vorwürfe gegen das Verhalten der Völkiſchen
Die Deutſchnationalen und die Deutſche Volks
partei beantragten einen Antrag auf

Auflöſung des Landtages
auf die Tagesordnung einer in der nächſten Woche
ſtattfindenden Landtagsſitzung zu ſetzen Die
Sozialdemokraten ſtimmten dem zu Eventuelle

r len würden am 20 Juni ſtattfinden
nnen

Auſwertung und Volksentſcheid
Berlin 21 April Amtlich

Nach Reichsrecht iſt der Weg der Volks
geſetzgebung inſofern beſchränkt als über denHaushaltsplan über Abgabengeſetze und Se
ſoldungsordnungen nur der Reichspräſident einen
Volksentſcheid veranlaſſen kann Damit ſind auch
Geſetzentwürfe der bezeichneten Art einem Volks
begehren entzogen Dies iſt geſchehen weil der
artige Geſetze nicht aus dem Zuſammenhang mit
dem geſamten Steuer und Wirtſchaftsleben
herausgenommen werden können

Die vor und während der Geldentwertung
begründeten Rechtsverhältniſſe ſind im Auf
wertungsgeſetz und im Geſetz über die Ablöſung
öffentlicher Anleihen im Zuſammenhang geord
net Der Geſamtkomplex dieſer Geſetze bedingt
maßgebend den Haushalt des Reiches den
Finanzausgleich zwiſchen Reich Ländern und
Gemeinden wie überhaupt das geſamte öffent
liche Finanzweſen Er iſt insbeſondere auch die
Grundlage unſerer Währung Solche Geſetze
müſſen wenn nicht die ganze deutſche Wirtſchaft
auf das verhängnisvollſte erſchüttert werden ſoll
dem Haushaltsplan und den AZgabegeſetzen
gleich geachtet werden Bei finngemäßer Aus

Reichsſondergerichts ſind unabſetzbar

Abg Dr Bell konnte nicht einſehen
warum der Reichstag die Sonderrichter wählen
W im parlamentariſchen Syſtem genieße

ie Regierung das Vertrauen des Reichstages
müſſe alſo auch ſelbſt die Richter beſtimmen
können

WvV r daßh
Sondergericht dieſe ſchwierigen Fragen ent

ide Die parlamenkariſchen Unkere ngsaus äſſe hätten zur Genüge er
wieſen daß zu einer geordneten Unker
fuchu ähi nd ken den vori eben Zehn er

Darauf wurde der F 1 des
entwurfs unverändert mmen rangeno
ſtimmken Zentrum Deulſche Volkspartei
Demokraten und Wirtſchaftliche Vereinigung
dagegen die Völkiſchen und Kommuniſtende Limme enthielten ſich die Deukſchnatio

nalen und die Sozialdemokraten Ein Ver
treter der Bayeriſchen Volkspartei war nicht

anweſend
Nach dem angenommenen S 1 iſt Vorſitzen

der des Reichsſondergerichts der Präſident des
Reichsgerichts ſein Stellvertreter ein Senats
präſident beim Reichsgericht Das Reichs
ſondergericht entſcheidet in der Beſetzung
von neun Mitgliedern Der Reichspräſident
ernennt auf Vorſchlag der Reichsregierung den
Stellvertreter des Vorſitzenden die acht weite
ren Mitglieder und deren Stellvertreter Vier
von den weiteren Mitgliedern und Stellver
treter müſſen Mitglieder von ordentlichen Ge
richten oder Verwaltungsgerichten des Reichs
oder der Länder ſein Die Mitglieder des

legung des Art 73 Abſ 4 der Reichsverfaſſung
müſſen daher Geſetze die die Folgen der Geld
entwertung regeln hinſichtlich der Volksinitiative
den gleichen Beſtimmungen unterworfen ſein die
Geſetzentwürfe die den Haushaltsplan und die
Abgabenregelung unmittelbar zum Gegenſtand
haben

Zur Vermeidung von Zwetfeln hat die Reichs
regierung beſchloſſen den geſetzgebenden Körper

ſchaften einen Geſetzentwurf vorzulegen durch
den klargeſtellt wird daß ein Volksentſcheid

über Geſetzentwürfe die die Folgen der Geld
entwertung regeln ſollen nur durch den Reichs
präſidenten veranlaßt werden kann

Durch dieſe Regelung wird die Frage der
Ausejnanderſetzung der Länder mit den ehemals
regierenden Fürſtenhäufern und damit das be
reits ſchwebende Volksgeſetzgebungsverfahren
nicht berührt

J

Die Wohnungsnot vor dem
Landtag

Das Kapitel Wohnungs und Siedlungs
weſen gab in der geſtrigen Sitzung des Land
tages allen Parteien Gelegenheit ſich beſonders
ausführlich über die Wohnungsnot zu äußern
Auf ſcharfe Angriffe die beſonders vom Abg
Ladendorff Wirtſch Vg gegen die Woh
nungszwangswirtſchaft und ihre Handhabung ge
richtet wurden erwiderte der Miniſter für Volks
wohlfahrt Hirtſiefer Er meinte es werde
mit den zur Verfügung geſtellten Mitteln ge
lingen die Wohnungsbautätigkeit ſo in Gang
zu bringen daß im Jahre 1926 in Preußen
92 000 neue Wohnungen hergeſtellt

könnten Eine der Aufgaben des Minlſteriums
ſei es die Menſchen

aus den Mietskaſernen herauszubringen
und wieder ein geſundes Volk zu ſchaffen Die
Wohnungsnot beſteht nicht wegen der Zwangs
wirtſchaft ſondern ſie beſteht noch währe nd
der Zwangswirtſchaft und würde noch viel ößer
ſein wenn keine Zwangswirtſchaft im en
blick mehr vorhanden wäre Die Aufhebung der
Zwangs wirtſchaft würde nur eine Steigerung
der Mieten im Gefolge haben

Wenn die Wirtſchaſt ſich bereit erklärt die
Steigerung der Mieten durch Erhöhung der
Löhne und Gehälter auszugleichen dann ließe ſich

über die Aufhebung der v
reden Man könne aber nicht Lebens
haltung der breiten Maſſen noch mehr ver
ſchlechtern nur damit der Hausbeſitz größere
Mieten erlangt
Die Mieten für die alten Wohnungen könnten

niedriger als für die neuen ſein weil der Alt
hausbeſitz ſich durch die Jnflation und mit Hilfe
der Aufwertungsgeſetze ganz erheblich entlaſtet

hat Der Miniſter teilte noch mit daß das
Städtebaugeſetz möglichſt noch in dieſem Sommer
dem Staatsrat und dem Landtag vorgelegt
werden würde Es würde Wege für eine ge
ſundere Bauweiſe zeigen

Der Herr Miniſter ſcheint ſich die Sache
doch etwas leicht zu machen Aber das iſt keine
pofitive Politik Damit wird der Wohnungsbau
nicht gefördert und die Wohnungsnot nur ver
längert ſtatt beſeitigt

Die Knappſcha tsnovelle
Der Reichstagsausſchuß für ſoziale Angelegen

heiten behandelte in der Fortſetzung der Beratung
der Novelle zum Reichsknappſchaftsgeſetz die Pen
ſionsverſicherung der Arbeiter Der Entwurf
trennt die Penſionsverſicherung der Angeſtellten
von derjenigen der Arbeiter und ſieht zwei beſon
dere Penſionskaſſen vor Die Arbeitspenſions
kaſſe des Reichsknappſchaftsvereins ſoll alle Ar
beiter in knappſchaftlich verſicherten Betrieben um
faſſen und zwar ohne Rückſicht auf den Geſund
heitszuſtand der Arbeiter Der Wegfall des Ge
ſundheitszeugniſſes erhöht zwar das Riſiko der
Arbeiterpenſionskaſſe erreicht aber daß dieſelben
Perſonen die nach der Reichsverſicherungsord
nung verfichert ſind auch der Verſicherungspflicht
in der Arbeiterpenſionskaſſe unterliegen wodurch
die Verwaltung vereinfacht wird Zu Abſtim
mungen kam es noch nicht die Materie wird erſt
noch einem Unterausſchuß überwieſen werden

der Abbruch der Friedens

verhanölungen in Marokko
Ein amkliches Kommunique
den Verhandlungen mit den Rifleuten
et Havas General Simon hat den Bet

tretern der Preſſe ein offizielles Kommuniailer
diktiert in dem es u a heißt Die Rifdele

erten haben ihre Antwort auf die Fragenihnen in der letzten Sitzung e make

b für die ſie gewün tten ſich tel Krim beſprechen zu können Jhre An
wort bildet den Gegenſtand einer eingehenden
Prüfung die im Laufe einer ſpäteren Sitzung
deren Zeitpunkt noch nicht feſtgeſetzt wurde
fortgeſetzt werden ſoll

ie Verhandlungspauſe ſoll dazu benutzt
werden daß die Telegationen ſich mit ihren
Regierungen in Verbindung ſetzen

7

Wie Havas aus Beirut berichtet haben ſich
mehrere Stämme aus der Gegend von Aleppo
unterworfen nachdem Flugzeuge Bomben ab
geworfen hatten wobei eines dieſer Dörfer acht
zehn Tote zu verzeichnen hatte Flugbomben

werden gegen die Zivilbevölkerung Echt franzöſiſch

Konzert des Wiener Lehrergeſangvereins

Früher als üblich füllte ſich der Thalia
Saal mehr und mehr wuchs die Unruhe
lauter und lauter wurde das anfangs g
b Stimmen v 7 Endlich z ſich der
rote rhang bemützte nerſchien und nahm auf dem Podium a

lung Langanhaltender Beifall umbrauſte die
Brüder vom Donauſtrande Da auf einmal
tiefe Stille der Dirigent Profeſſor Hans
Wagner Schönkirch wendet ſich ſeinen
Sängern zu erhebt die Hand und gibt dasr zum Einſatz Tie Erwartung iſt aufs
höchſte geſtiegen Wird der Chor das leiſten
was die vorauseilende Kunde verſpricht oder
hat überall die nationale Welle die Kritik
des Ohres hinweggeſpült

Franz ert der Wiener Kröſus der
Melodie r den Maännerchoörgeſang
adelte und ihm ungeahnte Bahnen wies er
hielt zuerſt das Wort mit Grah und Mond
Gleich das erſte Lied gibt uns Aufſchluß Die
Chordiſziplin iſt muſterhaft das Stimmaterial
entſpricht nicht den hochgeſpannten Er
wartungen Sind es die Strapazen der vier
zehntägigen Sängerfahrt mit all ihren BeAnfunſun der Kehle dieſes überaus

Geſan umentes die dem
Chor etwas von ſeiner Weichheit im piano
nahmen oder iſt es der eine Schonung der
ſtimmlichen Organe nicht zulaſſende Beruf der
ſich leiſe bemerkbar 7 Aber ſchon nach
nigen Takten treten ezurück man ſteht unter dem d daß es

das reiche wechſelnde IJnnenleßen iſt was
dem Wiener Chor den Stempel aufdrückt Die
Gelänge und Balladen wurden Bis ins Kleinſie

Nuancen
dieet Babeglien und An eherae ſagen ſo mancher falſche Ton aus dem Eangvollen

jeder einzelnen Stimmgruppe in jenem die
geradezu virtuoſe Leiſtung die inſtrumental
wirkt eben noch haben die Zuhörer an einem
langſam verklingendem piano ihr Ohr ge
habi da ſchmeltert im nächſten Chore ein
wahrhaft metalliſches forte auf ſie ein Es
würde weit führen wollte ich auf die ein
zelnen Tarbietungen näher eingehen Es ſind
eben ausgeſuchte Köpfe nicht nur Kehlköpfe
die Prof Wagner mit einer zuweilen faſt
unmerklichen Finger oder Handbewegung lenkt
und leitet Eine hohe Intelligenz und feines
muſikaliſches Empfinden ſind die Vorausſetzung
für derartige Taten die ſämtlich auswendig
der Franzoſe ſagt dafür bezeichnend par coeur

verrichtet werden können weil bei den
meiſten muſikaliſchen Menſchen auch das Ge
dächtnis vorhanden iſt Tonmalereien wie z B
bei der Stelle ſcharf weht der Wind in
Hermann Hutters Chor Die Ablöſung eine
dramatiſch bewegte Epiſode wie ſie dieſe
Ballade kurz vor dem Ende aufweiſt muß
eben frei aus dem Gedächtnis geſungen
werden da ſonſt die hier unbedingt nötige

ung und rhythmiſche Genauigkeit fehlen
würde

Tie Wiener Sänger verblüfften durch die
Treue mit der ſie ſtets den Charakter des
Liedes trafen Die ernſten erſchütternden
Chöre gelangen ebenſo muſterhaft wie die
re z B Studentengruß mit

ſeiner Anleihe aus der Arie des Kaſper oder
Kirchl Stilleben Ter Beifall war dement
ſpr ſo ſtürmiſch daß letzteres als Zu
gabe gewährt wurde

F äulein Rohrwaſſer trug Ehopins Asdur
Zallabe W Sapellnikoffs Elfenreigen und
die Paraphraſe über den Walzer An der

blauen Tonau von Strauß Erler vor
ohne jedoch den Beweis erbri zu können,
daß ſie zu den Berufenen gehört Es kam

Steinway der Charakter der Ballade wurde ſo
wenig getroffen daß von einer wirklich künſtleriſchen Leiſt nicht die Rede ſein konnte

Tem Chor ſchallte am Schluß ein begeiſter
tes Auf Wiederſehen zu

Hochſchulnachrichten

Göttingen Dem Direktor des Tuberkuloſe
krankenhauſes Heilſtätte Heidehaus bei Hanno
ver Dr Otto J iſt ein Lehrauftrag zur
Vertretung der Thbe eforſchu in der
mediziniſchen Fakultät der Univerſität Göt
tingen erteilt worden

Breslau Der a o Zrefego und Abteilungs
vorſteher am Poſlalt chen Jnſtitut der Univer
ſität Breslau Dr Erich Waetzmann hat den Ruf
auf den an der Breslauer Techniſchen Hochſchule
neuerrichteten Lehrſtuhl der Phyſik angenommen
und bereits ſeine Ernennung zum ordentlichen
Profeſſor an letzterer Hochſchule erhalten

Berlin Der Privatdozent für Staats und
Kirchenrecht an der Univerſität Berlin Kon
ſiſtorialaſſeſſor Dr jur Heckel iſt zum nicht
beamteten außerordentlichen Profeſſor ebenda er
nannt worden

Bonn Dem Privatdozenten in der juriſtiſchender niverſugl Bonn Dr e

Aartin Frey

u v e i 33 e re Wecht den Zivilprozeß un e willige Gerichtsbarkeit erteilt worden s
Die Staatliche Hochſchule für Handwerk und

Baukunſt in Welmar it der Umgeſtaltung des
ſeitherigen Staatlichen Bauhauſes in Weimar iſt
nunmehr endgültig der Berliner Architekt Dr
Otto T beauftragt worden DasArbeitsgebiet der ait wird ſowohl die Aus
bildung zum Architekten wie die zum handwerk
lich ſchaffenden Künſtler umfaſſen

Der neue Bauhausleiter hat ausgedehnte
Studienreiſen in allen europäiſchen Ländern
wie auch rd und Südamerika Japan
China und Jndien unternommen Uni
verſität Königsberg zeichnete ihn mit der Ver

r r Leipzig r
ezi

leihung des Ehrendoktors aus Jm Auftrage des
Reiches hat er ſoeben in Mailand das ſtändige
deutſche Ausſtellungsgebäude fertiggeſtellt Seiner
Tätigkeit in Weimar darf mit hohen Erwar
tungen entgegengeſehen werden

Neuerwerbung der Heidelberger
Univerſitätsbibliothek Die Heidel
berger Univerſitätsbibliothek hat mit Unter
ſtützung der r eine einzigartige
Sammlung von arabiſchen türkiſchen und per
ſiſchen Handſchriften angekauft die alle Zweige
der iſlamitiſchen Wiſſenſchaft behandeln Die
zum Teil mit Miniaturen verſehenen Schriften
ſind 200 bis 700 Jahre alt

e

Tagung zur Förderung der Blindenbüchereß

Montag den 26 April vormit 11 zndet in der Szugen Zentralbücherei r
rtreter der maßgebenden

Reichs Landes rks und Gemeindebehörden
und für einen Kreis von Perſönlichkeiten die den
Beſtrebungen der Deutſchen Zentralbücherei be
ſondere Förderung haben zuteil werden laſſen
eine fachwiſſenſchaftliche Tagung ſtatt

Die Leipziger Zentralbücherei iſt die ort
deutſche Blindenbücherei ie hat weit r
3200 regelmäß ge Leſer darunter über 400
Kriegsblinde und einen en von mehr
als 15 000 Bänden in Blindenſchrift

Preisausſchreiben zur ReichsgeſundheitsDer ſächſiſche h eniſche
Volksbelehrung erläßt zur Reichsgeſund ſten e
ein tet s hat mir die Reichs
eſundheitsw gebracht Alle ſächſiſchen ü
er und Schülerinnen von 12 ren ab etwa

bis zu 17 g ren haben Gelegenheit einen Preis
von 100 zu gewinnen wenn fie die obige
z klar und knapp beantworten Es wird be
onderer Wert auf Mitteilung eigener Veob

ls weitere und Troſtpteiſeen e el pree u e o
h
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